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6. Session 2010 in Zürich: versuchte vorsätzliche Tötung etc. 
 
 
Anklagevorwurf: Dem Angeklagten wird Folgendes zur Last gelegt: Anlässlich 
einer Polizeiintervention wegen häuslicher Gewalt am 28. Juni 2008 an seinem 
Wohnort in Zürich-Affoltern habe der Angeklagte die Polizeibeamten, welche ihn 
festnehmen wollten, tätlich angegriffen. Dabei habe er insbesondere einen der Po-
lizisten derart gegen das Geländer der Balkonbrüstung der Wohnung im 7. Stock-
werk gedrückt und gestossen, dass der Geschädigte beinahe das Gleichgewicht ver-
loren hätte und über das Balkongeländer 20 Meter hinunter gestürzt wäre. 
Schliesslich sei es nur dank der Gegenwehr des Geschädigten und der Hilfe seiner 
Polizeikollegen gelungen, den Angeklagten vom Geländer wegzuzerren und ihn an-
schliessend zu Boden zu führen und mittels Handschellen festzunehmen. Mit sei-
nem Vorgehen habe der Angeklagte einen tödlichen Sturz des Geschädigten beab-
sichtigt oder zumindest in Kauf genommen.  
 
 
 

Dienstag, 7. September 2010 
 
08.15 Uhr 

Sessionseröffnung (öffentliche Auslosung und Instruktion der Geschworenen) 
 
09.15 Uhr 

Prozesseröffnung 
Persönliche Befragung des Angeklagten zur Person und zur Sache 
(Fortsetzung: 13.45 Uhr) 
 
15.30 Uhr 

Beginn Beweisverfahren (Befragung der Zeugen und Experten) 
 
 
Mittwoch, 8. September 2010 bis Montag, 13. September 2010 
 
(in der Regel jeweils 08.15 und 13.45 Uhr) 

Fortsetzung Beweisverfahren (Befragung der Zeugen und Experten), anschlies-
send Aktenproduktion 
 
 
Am Nachmittag des Mittwoch, 8. September 2010, findet keine Verhandlung statt !!! 
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Dienstag, 14. September 2010 
 
Vormittags keine Verhandlung 
 
13.00 Uhr 

Plädoyers der Parteien (Staatsanwalt, Geschädigtenvertreter und Verteidiger), 
Schlusswort des Angeklagten, anschliessend (geheime) Urteilsberatung durch das 
Gericht 
 
 
Freitag, 17. September 2010 
 
11.00 Uhr 

(öffentliche) Urteilsverkündung (provisorischer Zeitpunkt) 
 

* * *  

Hinweis:  Änderungen des Zeitplanes im Verlaufe des Prozesses sind möglich ! 

Auskunft über Terminverschiebungen erteilt die Kanzlei des Geschworenenge-
richts (Tel. 044 / 257 93 70 oder 044 / 257 93 85) 


